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Aktenzeichen: 
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KHK Ugurman 

Telefon 0202-284-2001 

Telefax 0202-284-2008 

Leitungsstab.Wuppertal 

@polizei.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude: 

Friedrich-Engels-Allee 228 

42285 Wuppertal 

 

Telefon 0202-284-0 

Telefax 0202-284-8448 

poststelle.wuppertal 

@polizei.nrw.de 

www.polizei.nrw.de/wuppertal 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

Buslinie 611,  

Haltestelle Polizeipräsidium  

Schwebebahn  

Haltestelle Völklingerstraße 

 

Bankverbindung: 

Landeskasse Düsseldorf 

HELABA 

Kto-Nr.: 4004719 

BLZ:  30050000 

IBAN: 

DE27 3005 0000 0004 0047 19 

BIC:  WELADEDD 

 

 
Stadt Wuppertal 
Ordnungsamt – R. 302.15 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
Per E-Mail: gefahrenabwehr@stadt.wuppertal.de 
 
 
 
Anfrage aus kommunalen Ratsgremien 
Verkehrssituation während des Luisenfestes in Wuppertal-Elberfeld 
 

1. Große Anfrage der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Elberfeld 

vom 26.02.2025 

2. Ihre E-Mail vom 27.02.2025 

 

 
Sehr geehrte Frau Mertin, 

 

zunächst stelle ich fest, dass die Anordnung von Sicherungsmaßnahmen 

bei Veranstaltungen im öffentlichen Raum in der Verantwortung der 

Kommunen liegt. Vorlaufend erfolgt regelmäßig eine Beteiligung der 

Polizei. Für das anstehende Luisenfest hat bereits ein gemeinsames 

Sicherheitsgespräch unter Beteiligung der Fachlichkeiten der Polizei 

stattgefunden. 

 

Grundsätzlich richtet die Polizei ihre Maßnahmen im Zusammenhang mit 

Veranstaltungen an den Ergebnissen der jeweils aktuellen Lage- und 

Gefährdungsbeurteilungen unter Einbeziehung der Erfahrungen aus den 

letzten Jahren aus. 

 

Die Frage 2. der Großen Anfrage beantworte ich wie folgt: 

In den beiden vergangenen Jahren war eine stärkere Frequentierung der 

Friedrich-Ebert-Straße während des Luisenfestes festzustellen. Neben 

dem Anlieger- und Besucherverkehr der örtlichen Gastronomie war im 
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verzeichnen. 

 

Ich weise daraufhin, dass eine gezielte Überwachung von 

Zufahrtsbeschränkungen u. a. Anordnungen während der Veranstaltung 

durch die Polizei nicht erfolgt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

gez. 

 

Ugurman, KHK 

 


